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rüchtigten Räuberhauptmann Athanas der ins Ausland flüchten
wolle Der Beamte der einen guten Fang zu machen glaubte
ſchritt natürlich ſofort zur Verhaftung Roſetti s den er trotz aller

naſtie Napoleon s waren gerettet geſichert für alle Zeiten Neun
Jahre ſpäter 1820 wieder 101 Kanonenſchüſſe das Jubelgeſchrei
ein Sohn ein Prinz Der neugeborene Sohn der Herzogin
von Berry befeſtigt für immer den Thron der Bourbons So
Fepu die Poeten Viktor Hugo und Lamartine ſo jubelte das
Volk Und wieder 45 Jahre ſpäter hört Regnier abermals die
101 Kanonenſchüſſe das Jubelgeſchrei ein Sohn ein Erbe
und daß der Thron Louis Napoleon s feſtſtehe in Ewigkeit Und
was war das Schickſal dieſer unter tumultugriſchen Freudenrufen
des Volkes geborenen Prinzen Das Exil und der Tod in
fernen Landen Zur Feier des erſten dieſer drei glücklichen Er
eigniſſe deſſen von 1811 hatte ein gewiſſer Rougemont ein Gele enheitsſtück gedichtet Der Olymp oder Paris Rom und

ien eine Verherrlichung von Napoleon als Eroberer Geſetz
geber Gatte und Vater In der Schlußſcene erſchien ſein Erbe
umgeben von der Weisheit der Stärke und dem Sieg Für
dieſe kleine aber hochwichtige Rolle ſuchte man ein wohlgenährtes
Kind mit rothen Backen und einem den künftigen Helden ver
rathenden kecken Geſichtchen Das Söhnlein der Madame Reg
nier wurde für paſſend dazu geſunden und genau unterrichtet wie
es ſich zu benehmen habe ie überglücklich war der Knirps
als man ihm ſtatt ſeines Hemdchens eine flitterbeſetzte weiße
Tunika anzog darüber einen Purpurmantel und auf dem Kopfe
eine goldene Krone Bei der Probe zeigte er ſich ſehr anſtellig
in ſeiner Rolle er hatte auf dem Throne einem Sammetfanteuil
aufrecht zu ſtehen die linke Hand an der Hüfte mit der Rechten
ein Scepter emporhaltend Jn eigenſinnigem Eifer verharrt aber
der Kleine ſchon lange vor dem Aufziehen des Vorhanges in
dieſer Stellung er ermüdet während der Scene und läßt das
Scepter fallen Zwei Hofdamen ſollen ihn die Stufen des
Thrones hinabführen dazu fühlt er ſich jedoch zu groß zu ſtolz
er will durchaus allein gehen wehrt ſich heftig gegen die Hof
damen verwickelt ſich in ſeinen Purpurmantel und unter
lautem Gelächter des ganzen Hauſes kollert der König von Rom
bis vor den Souffleurkaſten Seine Mutter als Minerva an ſeine
Seite geſtellt hebt ihn auf aber beſchämt verwirrt vermag er
ſich kaum auf den Beinchen zu erhalten Zum Unglück fühlt er
auch einen Schmerz auf der Haut von den Goldflittern ſeiner
Tunika und beginnt ſich heftig zu kratzen Neues Jubelgelächter
im Publikum Unglückliches Kind, ruft die Mutter mit faſt
erſtickter Stimme willſt du endlich aufhören 2 Jch kann nicht
ich kann nicht, ſchreit der Kleine weinend und kratzend ich habe
einen Floh

Eine Kolonie nach Bellamy ſchem Rezept Das Projekt
der Begründung einer ſozialiſtiſchen Kolonie in Uruguay welche

nach dem in Bellamy s Rückblick entworfenen Syſtem
leitet werden ſoll rückt ſeiner Ausführung immer näher Die
dee zu dieſer Kolonie iſt wie aus Paris mitgetheilt wird von

einigen jungen Leuten den Herren Briois und Cambier be
kannten Volksrednern ſowie von Maxence Rodles Sekretär der
Revue socialiste ausgegangen Die zu ſozialiſtiſchen Jdeen hinneigende Jugend hat ben Gedanken mit Enthuſigsmus aufge
nommen Sogar einige wohlbekannte pariſer Kapitaliſten haben
ihre Mitwirkung d h natürlich die Beiſteuerung der nöthigenine zugeſagt Vom nächſten Monat an werden Vorleſungen ver

anſialtet damit das volle Licht der Oeffentlichkeit auf dieſe Unter
nehmung falle Jn einigen Monaten werden mehrere junge
Lente welche die Veranſtaltung in die Hände genommen haben
zu iff gehen und nach Südamerika hinüberfahren Dort
wollen ſie zu Pferde das an den Ufern des Paranga in Ausſicht
genommene Terrain ausforſchen Dann wird die Expedition ab

für mehrere re mit allen Lebensmitteln und ſämmt
n zur Ausbeutung des Bodens Maſchinen verſehen
alle Emigranten die in der Kolonie nicht die ErfüllungFit Hoffnungen finden iſt die Hrimépr garantirt Das Terrain

der neuen Kolonie iſt auf den fruchtbaren Territorien gelegen

ſich öſtlich von der Stadt Encarnacion in einem vom
ang gebildeten Knie zwiſchen dem Fluſſe und ungeheuern

rwäldern ausdehnen Das Klima iſt warm trocken und geſund
Der Boden iſt um den lächerlichen Preis von 8 Fres das

r käuflich Wie es t haben ſich bereits erh Aus
anderer zur Betheiligung an der neuen ſozialiſtiſchen Kolonie

Columbus iſt auf der Columbus Ausſtellung inu auf der Co7 allerdings in ſtark vergrößertem Maßſtabe
ſehen mertes Gebäude in Form einese Eies in deſſen Jnnerem ein drei

Reſtau tet iſt r eigenartige Bau iſt
mit bemaltS wager Auf dem Bahnhofe in Krajovagänge t der gehe Großkaufmann
r

mit ſeiner Gemahlin und ſeinemvor

oſetti eben im t in undSchwa ris abzureiſen Als die Geſellſchaft inder ga ein kleines h einnahm wollte
Corn guten Witz machen und bezeichnete demKecſihebenden lizeliomuniſſar ſeinen Schwager als den be

er Na Na deren Permanr Jordan in Hab

Proteſte und Erklärungen feſthielt Während des Streites wurde
jedoch das dritte Glockenzeichen gegeben und der Blitzzug dampfte
ohne Herrn Roſetti ab während ſeine Gattin und der witzige
Schwager mitgenommen wurden Der Berichterſtatter giebt der
Vermuthung Ausdruck das Ganze möchte vielleicht eine fein ein
gefädelte Entführungsgeſchichte geweſen ſein Cornea iſt nämlich
nicht der Bruder der jetzigen Frau Roſetti ſondern der der ver
ſtorbenen erſten Frau des Großhändlers

Jm neunzehnten Jahrhundert Jn Baſel wurde der zwei
undfünfzigjährige Spenglergeſelle Rieſterer aus Baden ein fünf
facher Familienvater vom dortigen Statthalter AltNationalrath
Löv ſechzig Tage im Gefängniß behalten weil eine ſiebzehn
jährige Seherin in Arlesheim in ihm Jock den Bauchaufſchlitzer
erkannt haben wollte Herr Löv ließ über die Verzückungen und
Ausſagen der Seherin förmliche Protokolle aufnehmen und dem
armen Geſellen half es gar nichts daß er immer und immer
wieder verneinte jemals in London geweſen zu ſein Schließlichwurde er entlaſſen und zwar mit 10 Fr Entſchädigung
Rieſterer aber wandte ſich an die Regierung und dieſe hat ihm
eine Entſchädigung von 70 Fr dem Herrn Löv aber eine
Ordnungsſtrafe von ganzen 20 Fr zugeſprochen

Wiſſenſchaft Kunlk Tilteratur
Durch Jmpfung ſuchen ſ Menſchen gegen Pocken und

Hundswuth zu ſchützen die Schweine werden nach einer von
Paſteur erfündenen Methode gegen Rothlauf geimpft Mäuſen
wird zu ihrer Vernichtung ein todtbringender Bacillus eingeimpft
den ſie auf ihre Nachbarmänſe übertragen ſollen Nicht genug
damit erfahren wir jetzt aus dem ſoeben mit lobenswerther
Pünktlichkeit erſchienenen dritten Bande von Brockhaus
Konverſations Lexikon 14 Auflage daß man auch den
Ackerboden mit gewiſſen Bakterien impft um ihn zur reichlichern
Erzeugung des wichtigen Klees und der Hülſenfrüchte geeigneter
zu machen S Artikel Bodenimpfung Wie ſehr der neue
Brockhaus den Ereigniſſen auf dem Fuße folgt beweiſt u a

die Aufnahme von Bodenſtedt s Tod 18 April von Boſſe s
Ernennung zum preußiſchen Kultusminiſter 23 März und die
ebenfalls ſchon verzeichnete erſt am 21 Juni ſtattgehabte Hoch

zeit Graf Herbert Bismarck s Auch die Ziele der Börſenenquete
Kommiſſion ſind bereits ausführlich erwähnt Zufälligerweiſe
haben ſich in dem Bande vier große Namen zuſammengefunden
Bismarck Bonaparte Caprivi Cäſar Der Ärtikel Bismarck iſt
keine trockene hiſtoriſche Darſtellung auch keine Aeußerung einer
beſtimmten Parteirichtung daß er zwiſchen beiden Extremen
ſteht macht ihn gerade hervorragend intereſſant Auch Caprivi
Viographie intereſſirt ſie iſt gleich der Biographie Bismarcks
nach authentiſchem Material bearbeitet und auch über den Ur
ſprung der Familie des zweiten Reichskanzlers werden ausführ
liche Nachrichten gegeben Daß die andern Artikel ebenſo zu
verläſſig bearbeitet ſind wie die biographiſchen und daß alle
Wiſſensgebiete mit gleicher Liebe umfaßt werden verſteht ſich
beim neueſten Brockhaus eigentlich von ſelbſt Unter den nach
Mittheilung der Verlagshandlung reichlich über 7000 betragendenStichwörtern das Hervorra endſte hier zu erwähnen würde zu
weit führen Länder wie Böhmen Bosnien 2 raſilien Bul
garien Städte wie Bordeaux Bremen Brünn Budapeſt
Buenos Aires Cadiz Caſſel ſind mit einer ein geographiſches

andbuch übertreffenden Ausführlichkeit behandelt Wie ein
Buch entſteht wie das neue Blockſignalſyſtem der Eiſenbahnen
gebandhabt wird iſt ebenſo trefflich dargeſtellt als das Weſen
des zukünftigen deutſchen Bürgerlichen Geſetzbuchs Der neue
Brockhaus giebt ſelbſt Antwort wenn man fragt woher det

Ausdruck Blinder Heſſe kommt Kurz das Werk iſt bereit
jede Lücke im Wiſſen zu ergänzen und dem Geiſte ſtets neue An
regungen in Fülle zu bieten Ein vorzüglicher Schmuck des
dritten Bandes ſind auch die 39 bunten und ſchwarzen Tafeln
und Karten die noch nicht geſehenen ſaubern Pläne von üder
ſeeiſchen und europäiſchen Rieſenſtädten wie z B von Bombay
mit 800,000 Einwohnern oder Buenos Aires mit über 500,000
Einwohnern ſowie die 230 Textabbildungen welche die Artikel
wo es nöthig iſt ergänzen Mögen die deutſchſprechenden Völker
ſich ſelbſt einen Dienſt erweiſen durch Anſchaffung des ſchönen
und nützlichen Werks und damit den Verfaſſern den Dank ab
ſtatten für die unſägliche in den einzelnen Artikeln aufgewendete
Arbeit

Eingegangene Bücher Beſprechung nach Auswahl
vorbehalten

Die ethiſche Bewegung in Deutſchland Vorbereitende
Mittheilungen eines Kreiſes gleichgeſinnter Männer und Frauen
zu Berlin Frühjahr 1892 Berlin Ferd Dümmler s Verlages
buchhandlung 1892 Preis 0,50 M
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Durch die ſtürmiſche Mondnacht fuhr der Seelwitz ſche
Wagen auf dem Umweg über Mieczlowitz heim Die Kammer
herrin war ſehr befriedigt und infolgedeſſen redſelig und heiter
Jhre Tochter hatte viel getanzt und ſie ſelbſt war mehrfach
von den Herrſchaften ausgezeichnet worden Das mußte alles
während der Heimfahrt beſprochen werden doch fand ſie für
ihre Erzählungen nicht allzu viel Theilnahme denn der gute
dicke Kammerherr nickte in ſeiner Wagenecke ein und Fränzchen
lehnte ſchweigſam in der ihren und hörte kaum was um ſie
her geſprochen wurde Zuweilen preßte ſie die Lippen trotzig
zuſammen zuweilen lächelte ſie ſchmerzlich Beglückend und
erſchreckend war es heute wie eine plötzliche Offenbarung über
ſie gekommen An der Freude welche ſie empfand äls ſie
Willzinger unerwartet vor ſich ſtehen ſah war es ihr klar
geworden wie es um ihr Herz ſtand Das Glücksgefühl
welches ſie durchdrang war ſo ſtark und berauſchend daß es
für den Augenblick jeden andern Gedanken in den Hintergrund
drängte erſt als ſie in den Wagen ſtieg erinnerte ſie ſich daß
ihr Wort ſie an Job Gertenfelt band

Sie ſind ja ſo ſtill Fränzchen meinte Frau von Seel
witz Haben Sie ſich nicht amüſirt

Amüſirt Wie banal das Wort in die Erregung des
Mädchens hineinklang

Es war wundervoll
Nun das iſt wohl etwas zu viel geſagt Freilich der

Herzog war ſehr gnädig zu Jhnen Ich will Sie gewiß nicht
tadeln nein liebes Kind aber vielleicht wäre es beſſer wenn
Sie ein wenig vorſichtiger wären Sie nehmen einer alten
erfahrenen Frau dieſe mütterliche Warnung hoffentlich nicht
äbel Hier ſind wir übrigens ſchon in Mieczlowitz Gute
Nacht mein liebes Kind Nein nein keinen Dank Es war
mir eine Freude Seelwitz wach auf Fräulein von Katten
will dir gute Nacht ſagen

Der Kammerherr öffnete die ſchlaftrunkenen Augen machte
auch eine höfliche Bewegung als wolle er der jungen Dame
aus dem Wagen helfen aber Fränzchen war bereits hinaus
geſprungen

Im Hauſe war alles dunkel und ſtill Der Diener welcher
ihr die Treppe hinaufleuchtete wachte wohl allein noch von
ſämmtlichen Bewohnern Mit krampfhaft zuſammengepreßten
Händen ging ſie in ihrem Zimmer auf und nieder bis im

ſten der Himmel ſich roſig zu färben begann Die ganze
Schwierigkeit ihrer Lage trat immer greifbarer vor ſie hin
Mit dem erſten Schritt den ſie wieder in dieſes Haus r
das ſo deutliche Spuren des Verfalls zeigte wurde ihr klar
daß Job s augenblickliche Lage es ihr zur Ehrenpflicht mache
ſich nicht von ihm loszulöſen Sollte man ihr nachſagen ſie
habe ihn fallen laſſen in einem Augenblick in welchem ihr
Vermögen der letzte Rettungsanker für ihn war
Fränzchen drückte die Hände gegen die Stirne als bemühe
ſie ſich ihre Gedanken zu ſammeln und feſtzuhalten Jhr Ja
wort wurde mehr aus Ermüdung über ſeine fortgeſetzte
Werbung und infolge von Ueberredung als aus innerſtem
Herzensbedürfniß gegeben Nun war ſie an ihn gebunden
konnte nicht wieder los und beſaß auch ſo viel freundſchaftli
Theilnahme für ihn daß ſie es als ein ſchweres Unrecht
empfunden haben würde ihn gerade jetzt ſeinem Schickſal zu
überlaſſen Gerade hier mit ihm leben zu müſſen In der
nächſten Nachbarſchaft von Erben Verurtheilt zu ſein dem
Beſitzer von Erben bei jeder Gelegenheit freundnachbarlich als
die Frau eines andern zu begegnen Der Gedanke war
fürchterlich

Verzweifelt warf ſie ſich auf ihr Bett und drückte das
v

Feng in die Kiſſen bis am ſpäten Morgen der Schlaf ihr
die Augen ſchloß

Als ſie blaß und überwacht zum Frühſtück hinabging fiel
es ihr ein daß ſie noch immer den ihr am vergangenen
Nachmittag übergebenen Zettel ihrem Schwiegervater vor
enthalten hatte

Herr von Gertenfelt öffnete Fränzchen ſelbſt die Thüre und
blickte ihr mit ängſtlich geſpanntem Ausdruck entgegen Wie
er ſah wer ihn beſuchte lächelte er offenbar erleichtert und
lud ſie freundlich ein näher zu treten Nie zuvor war ihr
der Unterſchied der zwiſchen den beiden Brüdern beſtand ſo
deutlich in die Augen en Das ſcheue unſichere Weſen
des Beſitzers von Mieczlowitz ſtach ſonderbar ab t ie

r Würde und ausgeglichene Heiterkeit des Einſiedlers im
arkhauſe

Jch fürchte ich ſtöre Sie Papa ſagte Fränzchen die dem
unruhigen Geſicht ihres Schwiegervaters gegenüber ſtets ver
legen wurde Aber ich möchte Jhnen dieſen Se ein
händigen den ein Fremder mir geſtern übergab Es handelt
ſich wohl um eine Bettelei

n Sie doch ſehen Es war jedenfalls ſehr klug vondem Mann ſich ſeine Botin ſo geſchict zu wählen da er
ſicher ſein konnte daß ein Geſuch das aus dieſen Händen
kommt unter allen Umſtänden berückſichtigt wird

Mit dieſen artigen Worten nahm er das Papier aus den
des Mädchens entgegen Doch kaum warf er einen

lick darauf als ſein Geſicht ſich veränderte Es wurde aſch
farben und gleich darauf bläulich roth und die Augen ſtarrten
auf die ſteifen ſonderbaren Buchſtaben welche bereits am
Abend zuvor die Aufmerkſamkeit erregt hatten
Er verſuchte zu ſprechen aber die beben vermochtendie Worte nicht zu bilden endlich brachte er ham hervor

Wann und wo erhielten Sie dieſes
Geſtern nachmittag Der Fremde ſtand an der Park

mauer als ich vorüber ging
Wo kam er her
Vch fragte ihn leider nicht danach
Sie wiſſen auch nicht wo er blieb
Nein Er ſtand auf dem Gernsbacher Wege und als ich

fortlief lehnte er noch immer auf m Es war mir
nicht allzu behaglich zu Muthe Mann ſah wenig
vertrauenerweckend aus

Nacht r en Serab gekommen Eindruck n
Sa ieden herabgekommen Aber mein HimmielPapa was i 8 terr von Gertenfelt ſank auf den zunächſt ſtehenden Seſſfund ſchloß die Augen grii den G ſ Der ein

ſagen und hielt es ihm an die Lippen er erholte

Jch danke Es iſt nichts ſchlief in dieſer Naſ lecht und das Stehen wird a de e v ja
ich an heftigen SchwindelAnfällen leide bitte ſprechen Sie
nicht darüber ich möchte nicht daß die Hausgenoſſen
beunruhigen Es wäre mir auch ſehr lieb wenn Sie dieſes
Zettels und des Mannes der Jhnen denſelben gab nicht
wähnung thun wollten kannte i als
er noch in beſſern äl und es möchte

wenn die Leu daß er zu einer
eine Zuflucht nehmen e
Sie blickte ihn voll Mitleid Als ſie ihn ſ

ie daß er in ſich zuſammen wie von
Laſt niedergedrückt da ſaß

ſeiner Hand ſtarrte
Job erwartete ſie bereits

noch immer auf den Zettel in

am Frühſtückstifch den

Rö verler Wenn das er ihr entgegen Der Herzog
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ſchickte ein Reitpferd für dich Wenn dir ſo viel daran lag
zu reiten ſo hätteſt du mir doch ein Wort ſagen können

Fränzchen erröthete und berichtete haſtig von der am vorher
gehenden Abend getroffenen Verabredung Es iſt mir ſelbſt
nicht lieb, fügte ſie hinzu obwohl ich bekenne daß es mir
vor Vergnügen in allen Gliedern zuckt bei dem Gedanken
wieder einmal im Sattel zu ſitzen Warum hätte ich dirdas ſagen ſollen Jch wußte ja daß du kein Pferd für mich

hatteſt da die Füchſe ſich nicht für Damen eignen Der Vor
ſche ging vom Herzog aus

Aber du legteſt es ihn vermuthlich nahe
Nein du thuſt mir Unrecht Aber ich konnte doch den

Wünſchen der Herrſchaften nicht mit einer ſchroffen Ablehnung
begegnen Ich dachte mir gleich daß es dir nicht paſſen würde
mich zu begleiten und deshalb hätte ich gern Nein geſagt
wenn es angegangen wäre

Dich zu begleiten Jch kann wenigſtens morgen gar nicht
daran denken beſonders da ich nicht direkt befohlen bin Zwei
von den Füchſen habe ich heute an einen Pferdehändler ver
kauft der mir einen annehmbaren Preis dafür bot Jn
meiner augenblicklichen Lage kann ich mir keinen Viererzug
mehr halten und die Stangenpferde die ich nun noch habe
ſind noch nie unter dem Sattel gegangen außerdem brauche
ich ſie morgen nothwendig da ich einen Holztermin im
Walde habe dem ich unter allen Umſtänden ſelbſt bei
wohnen muß

Das thut mir leid, ſagte ſie etwas kleinlaut ich hätte
es viel lieber geſehen wenn du mich begleitet hätteſt Du
glaubſt nicht wie ungern ich dieſe Reitpartie ohne dich mit
mache Geht es denn wirklich nicht an den Holztermin zu

chiebene e ungeduldig die Achſeln Du ſprichſt ganz ohne

Verſtändniß für die Sache Ein Termin der im Kreisblatt
bekannt gegeben wurde läßt ſich nicht ſo ohne weiteres ver
ſchieben Hätte Se Hoheit eine direkte Auffordnung an mich
ergehen laſſen ſo hätte ich derſelben natürlich Folge leiſten
müſſen aber das iſt ja zum Glück nicht geſchehen Jch muß
dem Forſtwart durchaus ſelbſt auf die Finger ſehen Wie es
ſcheint hat er mit Brinkmann unter einer Decke geſteckt und
die Unterſchleife im Großen betrieben Es iſt fürchterlich
worauf man alles achten muß Und dabei hat man das Ge
fühl daß man von Diebesgeſindel umgeben iſt und eigentlich
keinen Augenblick die Augen wegwenden darf will man nicht
das Letzte verlieren

Fränzchen ſetzte ſich ſtill an den Tiſch und machte ſich Thee
Es war ihr betrübend die Veränderung r die
während der letzten Wochen ſeine Verträuensſeligkeit in Miß

trauen und Reizbarkeit verwandelt hatte und ſie konnte ihm
do rathen und helfen

nahm neben ihr Platz und ſah ihr eine Weile zu den
Kopf in die Hand geſtützt wie ſie mit den ſchlanken Fingern
das h handhabte Dann ſagte er plötzlich nach
längerm Schweigen das bereits anfing peinlich zu werden
J w gſte dir etwas ſagen Fränze

n 4r

Es drückt mich ſchon lange und ich meinte es iſt beſſer
wenn s endlich offen ausgeſprochen wird Jch habe dein Ja
wort unter falſchen Vorausſetzungen erbeten und erhalten
Damals vuchte ich ich ſei ein wohlhabender Mann der dir

eine re Häuslichkeit bieten könne Dieſe Vorausſetzung
t aber jetzt nicht mehr zu und ich würde ein großes Un

t begehen wollte ich verſuchen dich unter den ſo ganz ver

wandelten Verhältniſſen noch länger feſtzuhalten Deshalb und
weil ich ſehe daß du mich nicht lieb genug haben kannſt

um an meiner Seite auch ſchlechte Zeiten durchzumachen
deshalb iſt es viel richtiger ich gebe dir die Freiheit
wieder

So nun war s heraus Jhm war der Kopf ganz roth und
heiß bei dieſen Worten geworden er ſah ſehr gedrückt und
verlegen aus

Ueber Fränzchen kam es zuerſt wie ein Gefühl der Erlöſung
ſodaß ſie hätte aufjubeln und ihm um den Hals fallen mögen
dann ſchlug ihr das Gewiſſen und ſie empfand die Unmöglich
e die Freiheit welche er ihr zurückgeben wollte anzu
nehmen

Ohne ſich Zeit zu weitern Erwägungen zu laſſen rief ſie
ſeine Hand mit herzlichem Druck faſſend Davon kann feine
Rede ſein mein guter Job Jch gab dir mein Wort für gute
und ſchlechte Zeiten Nein nein ſprich nicht weiter davon
Du beſchämſt mich denn in deinen Worten liegt der un
ausgeſprochene Vorwurf daß ich an deinen Sorgen und
Kümmerniſſen nicht genügend Antheil genommen habe Das
ſoll jetzt anders werden Jch habe wirklich den red
lichen Willen dazu Sei nur noch ein wenig geduldrg
mit mir

Ueberlege es dir Es will mir vorkommen als paßteſt du
die ſo verwöhnt und vom Glück getragen wurde nicht zum
Beruf einer Landfrau

Ei mein guter Job hätte dir vor einigen Wochen jemand
den Beruf zum Landmann angeſehen Und doch bekümmerſt
du dich jetzt von früh bis ſpät um nichts weiter als um die
Wirthſchaft

Es iſt auch danach
Siehſt du Bei mir wird es im Anfang auch danach

ſein aber dann wird es ſchon gehen Mit dem Amt kommt
der Verſtand

Du willſt deine Freiheit alſo wirklich nicht zurück haben
Oft ſchien es mir als ſei dies der Fall

War der Wunſch nicht vielleicht der Vater des Gedankens
Sie blickte ihn forſchend an

Aber Fränzchen wie kannſt du ſo etwas ſagen Sein
Ton ſprach die ehrlichſte Entrüſtung aus und da er ſich zu
gleich über ihre Hand bückte um dieſelbe an ſeine Lippen zu
drücken ſo konnte die Röthe die ihm abermals ins Geſicht
ſtieg auf Rechnung dieſer Bewegung geſetzt werden

FJch muß es dir ja auf den Knien danken wenn du mir
jetzt nicht den Laufpaß giebſt Du haſt gewiß Recht wenn du
dich beklagſt daß ich dich in letzter Zeit etwas vernachläſſig
habe aber es ging mir ſo Vieles und ſo Aergerliches durc
den Kopf Nimm mir s nicht übel Wenn es erſt ein wenic
lichter um mich geworden iſt ſoll auch das anders werder
Und nun gieb mir einen Kuß und laß das was wir eben mit
einander geſprochen haben vergeſſen ſein Geſagt mußte e
werden

Sie hielt ihm die Wange hin und lächelte ſchwach Er
ahnte wohl nicht welch ein Opfer ſie ihm ſoeben gebracht
hatte und ihr die ihre Thränen ſo tapfer zurückdrängte war
es eine Erleichterung daß es bei dieſer Scene ſo freundſchaft
lich kühl und kameradſchaftlich herging Dann gingen ſie Arm
in Arm hinaus äußerlich einig und ehrlich beſtrebt Intereſſe
für die Jntereſſen des andern zu zeigen innerlich weit von
einander getrennt und jedes mit ſeinen eigenen Gedanken be
ſchäftigt

Fortſ folgt

tei Die SchweſternNovelle von K Sommer
Es war Sommer geworden Roſen und Nelken blühten in

dem Gärtchen vor dem Doktorhauſe und üppige Reſeden ſandten
ſüße Du zwoten in das geöffneie Fenſter hinein an dem die Dok
torin ſaß Sie war emſig mit einer Arbeit beſchäftigt Daknarrte das Pförtchen und Der Poſtbote trat herein

Finen Brief Frau Doktorin und auch einen für den Herrn
Doktor e er mit freundlichem Gruß und reichte die Brief

eiten durch das Fenſter herein Schönes Wetter heute Und
hnen Guten Abend Frau Doktorin

ame nickte ihm freundlich zu Dann nahm ſie ihre
Zrüfte die Aufſchrift des Schreibens

Von Käthe ſagte ſie erfreut erhrach haſtig das Couvert und
begann zu leſen

Es dauerte eine geraume Weile bis ſie den Brief wieder zu
r faitete Ein freundliches Lächeln lag dabei auf ihrem

eſicht
Wie glücklich die junge Frau ſchreibt ſagte ſie leiſe vor ſich

ihn ſo recht von Herzen glücklich Aber merkwürdig daß ſie
nichts von Ellinor erwähnt und ich bat ſie doch ſehr mir etwas
über den Aufenthalt der Kleinen mitzutheilen Und von
Ellinor ſelbſt auch kein Lebenszeichen nach jenen Zeilen die ſie
mir damals bei ihrem Fortgehen ſchrieb Es iſt als ob ſie ganz
aus der Welt verſchwunden wäre Es iſt ja faſt ein halbes Jahr
ſeitdem verſtrichen Jch möchte nur wiſſen wo ſie iſt und was
ſie treibt Günther ſpricht nie von ihr aber er denkt immer an
ſie das weiß ich Ja das weiß ich ganz beſtimmt er träumt

b

mir zu viel der Junge und er ſtarrt oft mit ſo ſehnſüchtigen
Augen in die Ferne Verſtand und Herz kämpfen da einen harten
Kampf Wenn man nur wüßte was ſchließlich daraus werden
oih in Glück iſt es nur daß er nichts von jenen Zeilen weiß

lwnſt

Sie zog dabei die Lade ihres Nähtiſches auf und nahm aus
einem der Fächer ein zuſammengefaltetes Schreiben

Sie hatte es oft geleſen und ſie las es immer wieder wenn
ſie über dieſen Punkt grübelte So auch jetzt

Meine liebe Mutter ſchrieb Ellinor Jch wage immer
noch dich ſo zu nennen da ich erkannt habe welch großes und
nachſichtiges Herz du haſt Und auf dieſes Herz baue ich auch
jetzt wo ich dieſe Zeilen ſchreibe Jch weiß du haſt mich noch
ein wenig lieb ich habe es ja gehört geſtern als ich in deinem
Zimmer ſtand und Wort für Wort dem Geſpräch folgte das du
im Nebengemach mit Günther führteſt

Jch war gekommen Mutter um ihn zu bitten daß er mir
verzeihe daß er die Bereuende wieder an ſein Herz nehme und
ſtatt deſſen hörte ich es daß er mich verwarf daß er kein
Vertrauen zu mir hat Wie mir das weh gethan hat o ſo
bitter weh Und doch hat Günther recht Wie könnte er auch
Vertrauen zu mir haben wie könnte er noch an ein Glück im
Verein mit mir glauben

Daß dieſe Zeit voll Angſt und Schmerz meinen Sinn ge
wandelt hat weiß er nicht und ich fühle auch ganz klar daß ich
noch längſt nicht ſo bin wie ich ſein muß um Günther die rechte
Frau ſein zu können

Die ganze Nacht habe ich darüber gegrübelt was ich zu
an be um mein Glück um ſein Vertrauen wieder zu ge
innen
ges weiß ich den Weg Gott gebe daß er mich zum Ziele

Jch gehe W von hier Mutter wohin das bleibe mein Ge
bheimniß ich ſage dir durch dieſe Zeilen mein Lebewohl

Günther darf nichts von dieſen Zeilen erfahren er ſoll mir
nicht aus Mitleid ſchenken was ich mir durch eigene haſt er
werben will und er ſoll gänzlich frei ſein Aber willſt du
etwas für mich thun du Gute dann halte mein Andenken
Big r ihm laß die Liebe in ſeinem Herzen nicht ganz er

Jch gehe um eine Schule durchzumachen die mich ſeiner
würdig machen ſoll

So hatte Ellinor geſchrieben und Käthe brachte ihr dieſe
Zeilen einige Tage nachdem die Schweſter abgereiſt war

Wohin und zu welchem Zweck das hatte ſie auch ihr nicht
verrathen

Und nun mußte ſie immer darüber grübeln welches wohl die
Schule ſein möchte die Ellinor durchmachen wollte

eitdem Käthe ſich nun vor vier Monaten verheirathet hatte
und Herr Sander ſein Geſchäft aufgegeben und mit ihr nach
Berlin übergeſiedelt war hörte ſie nur dann und wann von den
alten Freunden aber Ellinor s wurde auch in dieſen Briefen
nicht erwähnt

s war ſonderbar mehr als ſonderbar
Da wurde ſie durch die Magd in ihren grübelnden Gedanken

acſtört Sie ſollte ihr eine Anweiſung geben in der Küche
In ihrer raſchen Weiſe erhob ſie ſich ſteckte die beiden Briefe

in das Couvert und legte dieſes auf den Nähtiſch neben den
Brief an den Doktor Dann eilte ſie hinaus um dem Mädchen
Beſcheid zu geben
Es dauerte eine geraume Weile bis ſie wieder in das Wohn
wer zurückkehrte wo ſie zu ihrer Verwunderung ihren Sohn

chon vorfand Sie mußte in ihrem hausfraulichen Eifer ſein
Kommen ganz überhört haben Wie erſchrak ſie aber als ſie

Fregtes Geſicht ſah und Ellinor s Brief in ſeiner
and fand
Wie ſie auch ſo unvorſichtig ſein konnte den Brief nicht gleich

wieder an ſeinen Platz zurückzulegen Wann bekamſt du dies
Mutter fragte er mit erregter zitternder Stimme und reichte
ihr das Papier hin Warum ſagteſt du mir nichts von
dieſem Schreiben und daß Ellinor damals meine Worte ge
re Jch würde ja Himmel und Erde in Bewegung geſetzt

haben um
Um ihre Spur zu finden ihr alles abzubitten und ſie wieder

an drin Herz zu nehmen allen Vernunftgründen zum Trotz nicht
wahr mein Junge fiel die Doktorin lächelnd ein

Er wandte ſich ungeduldig ab und ſchritt im Zimmer hin und
her Man ſah es ihm an wie eine innere Unruhe ihn be
herrſchte

Du würdeſt wohl ebenſowenig Erfolg gehabt haben wie
ch, fuhr ſie fort alle meine Nachforſchungen blieben reſultat

fü

los Noch in meinem letzten Briefe bat ich Käthe mir etwas
über Ellinor mitzutheilen Aber ſie geht gar nicht darauf ein
Das Einzige was ſie darüber ſchreibt iſt Ellinor geht es gut
Tante Margreth weiter darf ich dir nichts ſagen es iſt ihr
A m garfe ſo Habe noch einige Zeit Geduld bis ſie ihr
Ziel erreicht hat

Welches Ziel das aber nur ſein mag fragte der Doktor
erregt und blieb vor ſeiner Mutter ſtehen Welche Schule ſie
meint die ſie durchmachen will Jch verſtehe das nicht und
quäle mich mit allen möglichen Vermuthungen Wenn ſie nur
nicht darunter leidet wenn es nur nicht ihren zarten Körper
ruinirt Ob ſie vielleicht als Stütze der Hausfrau oder als
I rrin bei einem halben Dutzend ungezogener
angenDe Doktorin unterbrach ihn lachend

Aber Günther wie kommſt du gerade darauf 2
Nun Mutter ſo etwas wird es doch wohl ſein Das wäre

gerade die rechte Schule für unſer Trotzköpfchen unſer ſtolzes
eigenwilliges Prinzeßchen Aber ich möchte ſie mir in ſolcher
Stellung nicht denken der Gedanke peinigt mich förmlich

Die Doktorin lächelte leiſe
Wie dem auch ſei mein Sohn jedenfalls brauchen wir uns

deshalb nicht zu beunruhigen der Vater und Käthe werden ſchon
ar ſorgen daß ihr nichts unrechtes und ſchädigendes ge

ieht
Das iſt leicht geſagt Mutter ob die wohl ſo genau bekannt

ſind mit den Verhältniſſen in denen Ellinor ſich jetzt befindet
Wer weiß denn auch ob ſie gerade in Berlin ſich aufhält Jch
laube es kaum Vielleicht lebt ſie irgendwo in einem obſkuren
denwinkel um ſich im Entſagen zu üben Arme kleine Ellinor

Wenn ich das geahnt hätte
Dann hätteſt du jene Worte damals nicht geſprochen die ſie

fortgeſcheucht haben nicht wahr mein Junge verſetzte die
Doktorin neckend Dann hätteſt du alle Zweifel von dir gejagt
und ohne weiteres
m wandte ſich erröthend ab unter dem lächelnden Blick ſeiner

utter
Ja, ſagte er tief aufathmend ja ich bin ein rechter

Jch kann nicht loskommen von dieſer Liebe
Mutter Und doch hat ſie mir ſo viel Bitteres gebracht und
d ſage ich mir auch heute noch wir paſſen nicht für ein
ander

Günther
Sie legte beide Hände auf ſeine Schulter und ſah ihm voll

Zärtlichkeit in die Augen Die Liebe hofft alles du
daß es je zwei Menſchen gegeben hätte die ganz für einander
paßten die es nicht erſt lernen mußten ſh verſtehen Jn
jeder Ehe auch in der beſten giebt es Enttäuſchungen und
Kämpfe gar iſt ja eben die Liebe da daß ſie ausgleicht und
mildert daß ſie duldet und trägt

Ein heller Schein flog über des Doktors ernſtes Geſicht Er
beugte ſich zu ſeiner Mutter herab und küßte ſie

Wie überzeugend du zu reden verſtehſt, ſagte er lächelnd
ich könnte wirklich in Verſuchung kommen wieder an mein

Glück zu glauben
Thue es mein Sohn thue es, verſetzte ſie eifrig und Gott

möge dir den Glauben ſegnen
Sie wandte ſich ab Das Mädchen kam mit dem Abendbrot

und begann den Tiſch zu decken Die Doktorin ſtellte die
ſeln zurecht und ſchnitt das Fleiſch

Du hatteſt ja immer vor für einige Wochen nach Berlin zureiſen, begann ſie dann wieder als das Mädchen hinausge r
war Vielleicht iſt jetzt die rechte Zeit dazu Herr Po o
Pauls wird gewiß ſo lange deine Praxis übernehmen es iſt ja
jetzt nicht ſo viel zu thun die meiſten kranken Leute ſind in den
Bädern Du könnteſt bei dieſer 3enhelt dann Herrn
und Käthe aufſuchen und mit Ellinor wieder in Verdindun
treten wenigſtens doch ihrem Aufenthalt nachforſchen W
meinſt du zu dem Plane Günther

Er iſt ſo gut daß ich ihn ſicher ausführen werde rwar ſeine ebdofte rung aber zuvor muß ich noch einmal
nach O reiſen zu einer Beſprechung mit meinem egen
Doktor Ehrenbreit Du weißt er iſt dirigirender Arzt am
Piushoſpital und mir ſehr befreundet Dieſer Brief hier iſt von
ihm er bittet mich darin in den nächſten Tagen einmal
zu kommen um bei einem ſchweren Falle mein Urtheil abzugeben
Vielleicht kann da auf operativem Wege noch eingegriffen werden
Jch habe bei einem Kinde mit demſelben Leiden einen ſehr glück
lichen Erfolg gehabt ich ſchrieb Doktor Ehrenbreit damols über
dieſen Fall Jedenfalls werde ich ſeinem Wunſche nachkommen
und morgen oder übermorgen hinreiſen Fortſ folgt

Bunte Zeitung
Von dem pariſer Schauſpieler P Regnier erzählt einer

jeiner Freunde in der Neuen Fr Pr Der Künſtler rühmte
ſich der Alterspräſident aller franzöſiſchen Schauſpieler zu ſein
vielleicht nicht ſeinen Jahren aber ſeinem erſten Auftreten nach

Dieſes hatte thatſächlich 1811 ſtattgefunden Regnier war da
mals vier Jahre alt und verdankte ſeine erſte Rolle der Geburt
des Königs von Rom Hundert und Ein Kanonenſchuß ver
kündeten daß die Kaiſerin Maria Luiſe eines SohnesEin Sohn Ein Prinz Vive Empereur Die en
armten ſich jubelnd anf den Straßen Frankreich und die Dh
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